140 W 52. Don nerſtag 


Dabes falke. 


Goͤrlitz. 
hier beerdigt: Frau Anne Roſine Geißdorf geb. 
Petzold, weil. Joh. Chriſtoph Geiß dorfs, Inwoh⸗ 
ners in Zibelle, Wittwe, geſt. den 16. Dec., alt 
82 J. 8 M. 6.8. — Frau | 
eb. Koch, weil. Joh. Gottlob Starkes, 
und Stadtgaͤrtners allh., Wittwe, geſt. den 15. 
Dec., alt 76 J. 8 M. 21 T. —. Frau Joh. Chri⸗ 
ſtiane Erdmuthe Haͤſer geb. Rahfeld, Joh. Gott⸗ 
lieb Haͤſers, B. und Zimmerhauergeſ. a : 
wirthin, geſt. den 19. Dec., alt 55 J. 8 M 
Johanne Beate geb. Schäfer, weil. Mſtr. Johann 
Gottfried Schäfers s un geb. Möfe 
und weil. Frn. Joh. Chriſt. geb. Moͤſer, 
geſt. den 14. Dec., alt 48 J. 208- ; 
George 


1 


— 


David 
Bataillonsſchreibers 0 
bten Landwehr⸗ Regiments ı und Sm 
Bienen , Sohn, 
der, ge deu 1 Dec. alt 
„Carl Heinrich Fortanges, B. 
i Friedericke renz, 
geſt. den 15. Dee, alt 1 

— Joh. Gottfried Werner, Cor⸗ 
M. 10 T. 


7 M. 0 
tigend, geſt. den 15. Dec., alt 55 J. 7 M. 


4. M. 17 T. — 


* 


den 7. 


. F. verw. Schirach, Verlegerin. 


Nachbenannte Perſonen wurden ale 8 


Maria Roſina Starke 
geweſ. B. 


8 M. 12. — 
B. und Schuhmachers allh., und Frn. Marie Eliſabeth geb. 
keſe. — Carl 
5 den 9., get. den 16. Dec., 


Oskar Herrmann 


f und Tiſchlers 
Amalie geb. Lorenz, 


December Ba 


8. G. Scholze, Arbalteur. 


123 


SGebuxten. n 
Johannes Aug, Tobias, brau⸗ 
Tuchfabrik. allhier, und Frn. 
b. Mattheus, Sohn, 
16. Dec., Friedrich 
Roſenberger, B. 
F Chriſt. Amalie geb. 
Sohn, geb. den 7. Det., get. den 10. 
„Ernſt Herrmann. — Mſtr. Carl Aug. Brück⸗ 
„ B und Frn. Joh. Chriſt. 
Wilhelmine geb. Bürger, Tochter, geb. den 25. 

1 16. Dec., Julie Agnes Wilhelmine. 
Elias Schröter, B. und Zimmerhauergeſ. allh., 
Tochter, 


— 


geb. den 8, get. den 16. Dec., 


und Fru. Chriſt. Juliane geb. 
ELLE N (Beſchluß .) 
Da fleht ein Arzt zum taͤgliches Brobt," d. h. 
um zwoͤlf Nervenkrante, drei Gallenfieber⸗Patien⸗ 
ten, fünf die ein Bein gebrochen, und noch eini⸗ 


ie 


5 gen Dutzend, die blos katarrhaliſche Affektionen chleierten Mond, zwei Vertraute, einen Kampf, 


haben. Das iſt doch ein liebliches „tägliches eine Pflicht, eine ſchwache Tugend, eine Entfüh⸗ 
Brodt!“ , kung mit vier Poſtpferden, einen Pfarrer, einen 
Der Juriſt fleht auch um fein tägliches Brodt, kannibaliſchen Bruder, eine zaͤrtliche Mutter und 
ſage um: vier Prozeſſe, zwei Eheſcheidungen, drei eine allgemeine Verſöhnung mit 
Eriminalfäle, eine Mordthat und ſechs bis acht nen. Wie ſoll die Vorſeyung wiſſen, daß dieß 
Raufereien, Die Vorſehung ſoll auch ſolches Brodt Alles zum „taglichen Brodt“ gehört? 
beſcheeren? „ Een SE: Geſetzt aber auch, wir haͤtten ſchon Alle unſer 
Ein Redakteur bittet „um täglich Brodt.“ Zum tägliches Brodt; find wir damit zufrieden? 
täglichen Brodte eines Redakteurs gehört: Krieg, Dann wollen wir erſt noch unſer naͤchtliches 


Peſt, Hungersnoth, Feuersbrunſt, ein Maurerges Brodt! und das iſt e ie koſtſpieliger, insbe⸗ 
8 7 


elle, der vom Dache fällt, ein verhungertes Maͤd⸗ ſonders, wenn man hedenkt, daß wir jetz Ader 
u. ein ins Waſſer gewokfenes d en Salo ag r 9 95 d 
mord u. few. Auch dieſes „tägliche Brodt“ iſt nech nicht aller Tage Abend, “fo mieinen- 
fol die Vorſehung verleihen??s? “eigentlich: „es iſt noch nicht aller Nächte Morgen!“ 
Da kommt ein Schriftſteller und bittet um taͤg. Die Kunſt allein, die nach Brodt geht, kann 
lich Brodt; er braucht dazu nicht weniger als: zwei mit aufrichtigem Herzen flehen: 5 
blaue und zwei ſchwarze Augen, einen Silberhain, „Gieb uns heute unſer kägliches 
zwei Roſenlauben, zehn Nachtigallen, einen ver Bro dt!!! 


Goͤrlitzer Getreide ⸗Preis vom 20. December 1882. Fe 
Ein Scheffel Walzen 2 thlr.— ſgr.— pf. J 1 thlr.]27 far.| 6 pf. J 1 thle]25 gr. pf. 
ke =” Korn 1 7 216 = 1 5 39 is: T 0 Ei x Er 5 
e 2 Gerſte * 28 2 9 * se 26 =.110 E213 — * 25 „ — 3 
2 „Hafer — 18 = | 9 ⸗ I — ⸗ 16 ⸗[0 „ — s 
Amtliche Bekanntmachung e . 


ee e . Bekannt n ch e . eh 
Zum offentlichen Verkaufe des der verehelichten Linke geb. S chi finer zu Lichtenberg ges 
hörigen, unter Nr. 50. daſelbſt gelegenen Kretſchamgutes und des damit zeither verbunden geweſenen 


Bauerngutes, wovon jenes auf 15797 thlr. 21 ſgr. und letzteres auf 4897 thlr. 2 1055 pf. gerichtlich 


abgeſchaͤtzt worden, im Wege nothwendiger Subhaſtation, find 3 Bietungstermine auf 
. den 15ten November c., Ber 


den 15ten Januar 1833, und 1525 en 


Se 7 ĩ SAFE 193 ( FERERER 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Landgerichts 
Rath Boͤniſch, Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. 7 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 


laden, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 


Ausnahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſol, und daß die Taxe in der hieſigen Regi⸗ 


ſtratur in den gewöhnlichen Geſchaͤfteſtunden eingeſehen werden kann. 

Goͤrlitz, den 17. Auguſt 18382. Konig l. P 

un Kar Aver tom an are 5 

Die zum Gottlieb Auguſt Kuhnt ſchen Nachlaß gehörige sub Nr. 52. zu Ober⸗Gerlachs⸗ 

heim, Laubaner Kreiſes, gelegene Freigartennahrung, welche dem Grund- und Materialwerthe nach, 

auf 410 Thaler Courant ortsgerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, ſol auf den Antrag der Erben in dem 
einzigen Bietungstermine auf 8 N N \ 

den 21ſten Januar 1833 Vormittags um 10 Uhr 


z obligaten Thraͤ : 


Nacht Tag machen; und wenn wir jetzt agen: „es. 
b meinen bie 


reuß, Landgericht. . 


I 


— 3968 — 155 

an Gerichtsſtelle daſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, wie hiermit zur allgemei⸗ 

nen Kenntniß gebracht wird. o FC 7 N EN 

„Goͤrlitz, den 2ten November 1822. 0. f 5 BES: 

Grafl. v. Löbenſches Gerichts⸗Amt von Ober⸗Gerlachsheim. 5 
e ee Conrad, Juſt. . 


3 Y 


1 0 . 8 


8 


Sek R nntmadung 


Die dem Johann Gottfri ed Neumann gehörige sub Nr. 32. 


zu Küpper, Laubaner 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers in dem einzigen 


Bietungstermine auf 5 4 8 5 
8 den Iten Februar 1833 Vormittags um 10 


macht wird. Z 8 ix na N 1 N 
Goͤrlitz, den 26ſten November 18020 = Re er 
e Gräfl. zur Lippeſches Gerichts⸗Amt von Küpper, N 
EL 1 Neu⸗Loben und Neugab lenz. FRE; 

1 Conrad, Juſt. 155 


Im Wege der Exekution foll die zu Nieder⸗ 
gene, dem Elias Letſch gehoͤrige Haͤuslerſtelle gerichtlich auf 84 Thlr. Cour. taxirt, Öffentlich an den 
Meiſtbietenden in dem dazu auf 77 FF 
Sa den Aten März 1833 Nachmittags 3 Uhr . f 
an gewoͤhnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Bellmannsdorf angeſetzten Termin verkauft werden, was wir 
hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß bringen. 5 . : ER 

Goͤrlitz, am 2. November 1832. Das Patrimonial⸗ Gerichts⸗Amt von 

= Bellmannsdorf. Schmidt, Juſt. 

Da die Hypotheken⸗ Tabellen der unter der Jurisdiction des unterzeichneten Gerichts⸗Amtes ge⸗ 
legenen Grundſtuͤcke vollendet, ſo werden in Gemäßheit der Allerhoͤchſten Kabinets⸗Ordre vom 5. April 


leich aufgefordert, waͤhrend zweier Monate laͤngſtens bis zum 3. Maͤrz 1833 dieſelben in der Regi⸗ 
ratur des unterzeichneten Juſtitiar zu Goͤrlitz während der Kanzlei⸗Zeit einzuſehen, und ihre etwa ha⸗ 


innerungen mehr angebracht werden koͤnnen. ; 
Goͤrlitz, den 19. December 1832. ge 5 7285 5 
N Das Adelich von Haugwitzſche Hermsdorfer Patrimonial⸗ 991 — 
Mae. Gerichts⸗ Amt Schmidt, Juſt. e 
= ; Syöyfen eka uf 
Dien 209. December e. Vormittags um 10 Uhr ſollen 116 St 
- Dominio Serch a oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen ſogleich baare Bezahlung in Preuß. Courant 
verkauft werden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. Et 
Goͤrlitz, den 18. December 1832. 5 f 5 


Hoffmann, 5 
i a Nr Landgerichts⸗ Botenmeiſter. 
Der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer einer ſtehen gebliebenen und aufgehobenen Schubkarre moͤge ſich bey 
uns melden. hi ’ 8 
Goͤrlitz, den 23ſten December 1832. f i f Das Polizey⸗Amt. 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Auszuleihen ſind mehrere Tauſend Thaler gegen genuͤgende hypothekariſche Sicherheit, und 
ie Expedition dieſes Anzeigers darüber weitere Nachweiſung. ; 1 


giebt di 5 | 
Nachricht giebt die Exped. d. Anz. 


ein Kleiderſchrank von beſter Qualität ſteht billig zu verkaufen; 


\ 


Kreiſes, gelegene Freihäusler⸗Nahrung „welche dem Grund⸗ und Materialwerthe nach auf 300 thlr. 


2 3 1 
Bellmannsdorf im Laubaner Kreiſe sub Nr. 74. bele⸗ 


9 un n 9 Uhr e 
an Gerichtsſtelle daſelbſt oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, wie hiermit bekannt ge⸗ 


benden Erinnerungen anzubringen, unter der Verwarnung, daß nach Ablauf dieſes Termins keine, Er⸗ 


ick 3 und Ajährige Schöpfe auf dem 


* 


„ 2 
Wi * 


i Sämmtliche, 47515 Thaler betragende Antrittsgelder Run 
der Lebensverſicherungs bank f. O. in Gotha werden mit Anfang nächſten Jahrs den Be⸗ 
theiligten zurückgezahlt. Auch wird dann überhaupt kein Antrittsgeld mehr entrichtet. Perſonen, die 
dieſer nuͤtzlichen Anſtalt, welche bereits über 7 Millionen Thaler Verſicherungskapital zählt, beizutre⸗ 
ten wuͤnſchen, moͤgen ſich wenden an C. F. Bauernſtein in Görlitz. . 
5 - 8 * 21 5 1 W. A. 3 oͤllne ret H aͤn ſch in Ey bau. * 

In dem am Sbermarkte gelegenen Brauhofe Nr. 18. iſt zu Johanni des Jahres 1833 die zweſte 
Etage, beſtehend aus 8 heitzbaren Piecen, Kuͤche, Keller, Speiſegewoͤlbe und Bodenraum, zu vermie⸗ 
then. Naͤhere Nachricht ertheilt der Eigenthuͤmer des Hauſes. a en e 
Daß im beſten Zuſtande befindliche Wohnhaus No. 120., worin-vier Stuben, zwey Stubenkam⸗ 
mern, drey Gewölbe, Kammern und Keller u. ſ. w. iſt kuͤnftige Oſtern 1833, wo moͤglich in ganzen, 
zu vermiethen, oder auch unter billigen Bedingungen aus freyer Hand zu verkaufen, daß Nähere beym 
Oorlitz den 25. December 1882. Tuchfabrikant C. Geißler am Neiptbor, 
Ein Logis nahe am Obermarkte von 2 Stuben und Stubenkammer nebſt uͤbrigem Zubehör, iſt ſo⸗ 
gleich zu beziehen und das Naͤhere in Nr. 103. zu erfahren. ee 


Von dem gut brennenden Kaltwaſſer Torf verkaufe ich pro 100 Stück 5 rr 
N 33 Samuel Weiſe, Langengaſſe Nr. 150. 
Von dem bekannten Kaltwaſſer Torf verkaufe ich zu 5 gr. das 100 Stuͤck. TEN 
2 . ; Hufſchmidt Hoff mann unter den Radelauben. 
“Eine Stube nebſt Kammer, mit oder ohne Meubles, je nachdem es gewuͤnſcht wird, iſt zu ver⸗ 
miethen und kann ſogleich bezogen werden; wo 2 erfährt man in der Expedition des Goͤrl. Anz. 
Mit einer Auswahl ſchoͤner Neujahrs⸗Wünſche empfiehlt ſich beftens i u 
BIETET 2 - F. Schubert am Heringsmarkte. 
Ergebenſte Bekanntmachung. Es iſt beſtimmt worden, da wegen allzu ungünſtiger 
Witterung 2 Quartett » Concerts nicht gegeben werden konnten, daß ſelbige zu bevorſtehenden Freitag 
als den 28. Dec. und zum Freitag uͤber 8 Tage als den 4. Jan. nachgegeben werden und welche des 
Abends um 7 Uhr angehen ſollen, welches ich hierdurch denen Herren Theilnehmern ergebenſt bekannt 
mache; indem ich zugleich um guͤtigen Beſuch bitte. C. verw. Baume iſt er. 
Am 24. Decbr. Abends, iſt von der Jakobsgaſſe bis an die Fleiſchbaͤnke, ein gewirktes wollnes 


= grün und lilla ſchattig geſtreiftes Tuch verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten, es gegen 


ein Douceur in der Expedition des Görl. Anz. abzugeben. 


a . 5 En ff vu REES ER 

© per vom 17. bis mit dem 23. December 1832 hier übernachteten durchreiſenden Fremden. 
Zum weißen Roß. Hr. Schiller, Inſtrumentenhaͤndler aus Prag. > 8 . 3 
Zur goldnen Krone, Hr. Mentzel, Amtmann aus Greiffenſtein. Hr. Zieſche, Kaufmann aus Schoͤnbach. Hr⸗ 
5 9 Mark und Stillmann, Handelsleute aus Liſſa. Hr. v. Sacken, Gutsbeſiter aus Wunfha, 
Zum goldnen Stern. Hr. Levy, Kaufmaun aus Inwraslau. Frau Lieutenant Krickenberg, aus Glatz. H. Vogel, 
578 Gutsbeſitzer aus Altliebel. g 7 5 a * 2 
Zum goldnen Baum. Hr. Arenberg, Kaufmann aus Leipzig. Hr. Krauſe, Oekonomie ⸗Inſpektor aus Gebhardts⸗ 
dorf. Hr. Lehmann, Oberpfarrer aus Meffersdorf, Hr. Jacobi, Oberamtmann aus Petersdorf. 2 

Zum braunen Hirſch. Hr. Baron von Klicki, vorm. poln. General⸗Lieutenant aus Warſchau. Hr. Kahle, Regi⸗ 

8 rungs⸗Aſſeſſor aus Liegnitz. Hr. Obriſt von Kehler aus Breslau. Hr. Potſchke, Kaufmann aus Chemnitz. 
Hr. Heizer, Cand. Theol. aus Dobers. Hr. Schaller, Glasfaktor ans Leippg. Hr. Pfennigwerkh, Juſtiz⸗ 

ze aus Reichenbach. Hr. von Gersdorf, Gutsbeſitzer aus Kodersdorf. Hr; Heinemann, Kaufmann aus 

Magdeburg. 5 f n a £ 

Zum blauen Hecht. Hr. Straßnow, Handelsmann aus Jung⸗Bunzlau. f 


— 


l 


